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Liebe Kolleginnen und Kollegen

Wir laden Sie ein zum Minisymposium Adoleszentenmedizin der Universitätsklinik für 

Kinderheilkunde Bern. 

Im Umgang mit jugendlichen Patienten und Gesundheitsproblemen stehen wir vor 

etlichen Herausforderungen, die im Zusammenhang mit typischen Verhaltensweisen 

in diesem Alter stehen. 

Ein Blick auf neue Erkenntnisse aus der Neurowissenschaft – im ersten Referat von 

Frau Prof. Everts – soll uns helfen, die weitgehend biologisch determinierten Beson-

derheiten besser zu verstehen und für das ärztliche Gespräch sowie umsetzbare Be-

handlungspläne zu nutzen. 

Unter den multiplen Lebenswelten, in denen sich Jugendliche bewegen, spielen di-

gitale Medien eine Rolle. Wie verhalten sich Jugendliche heute in den Social Media? 

Was sind die Chancen, was die Risiken? Wie können wir Jugendliche und deren Eltern 

für einen gesunden Umgang mit diesen Medien beraten? Mit hilfreichen Tips aus 

ihrer fundierten und langjährigen Erfahrung wird uns Frau Friedli durch dieses Thema 

führen. 

Ein zweiter Teil ist auf Wunsch aus der Praxis dem Thema Anorexie gewidmet. Was 

tun bei einem Verdacht auf Anorexie? Ein kurzer Input aus der Praxis von Dr. Hutter 

und die reiche Erfahrung von Dr. Wüthrich aus der Klinik soll Hilfe bieten für gezieltes 

Hinschauen und Handeln. 

Wir freuen uns mit Ihnen auf eine spannende Veranstaltung!

Dr. med. Iso Hutter Dr. med. Susanne Stronski

Programm

Mini-Symposium Adoleszentenmedizin

Mittwoch, 15. Januar 2020

16:00

Begrüssung

Dr. med. Susanne Stronski, Abteilung Neuropädiatrie, Entwicklung und

Rehabilitation, Universitätsklinik für Kinderheilkunde Bern

Dr. med. Iso Hutter, Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin, 

Praxis U20, Thun

16:05

Adoleszententypisches Verhalten – 

Updates aus der Neurowissenschaft

Prof. Dr. phil. Regula Everts Brekenfeld, Abteilung Neuropädiatrie,

Entwicklung und Rehabilitation, Universitätsklinik für Kinderheilkunde Bern

16:50

Kein Leben ohne Social Media? – Unterstützung von

Jugendlichen und deren Eltern im Umgang mit digitalen Medien

Karin Friedli, Fachstelle schulische Gesundheitsförderung und 

Prävention, Gesundheitsdienst Stadt Bern

17:35

Anorexie: Ein Fall aus der Praxis

Dr. med. Iso Hutter, Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin, 

Praxis U20, Thun

17:55

Verdacht auf Anorexie – was nun?

Dr. med. Christian Wüthrich, Abteilung Kinder- und Jugendpsychiatrie 

und Psychosomoatik, Universitätsklinik für Kinderheilkunde Bern

18:30 Fragen und Diskussion

Anschliessend laden wir Sie zum Apéro ein

Für diese Fortbildung werden folgenden Credits vergeben:

Schweizerische Gesellschaft für Pädiatrie (SGP): 2.5 Credits


